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Wericht
über

die Verhandlungen
de?

vierzehnten Landtags des Großherzogthums Oldenburg.

Zweite Sitzung.

Oldenburg , den 11. December 1863 . Morgens 11 Uhr.

Tagesordnung : Bericht des Ausschusses über die Geschäftsvertheilung und Wahl der Ausschüsse.

Vorsitzender : Präsident Becker.

Am Mmistertische der RegierungscommissairGeh. Mi-
iiisterialrath Bucholtz.

Die Protokolle über die zweite vorläufige und die erste
ordentliche Sitzung werden von dem Schriftführer Stracker-
jau III. vorgelesen uud vom Landtage genehmigt.

Eingänge:
1) Eine Adresse in der Schleswig-Holsteinischen Angele¬

genheit ans Westerstede vom 6. d. M. , unterzeichnet
von vielen Einwohnern des Ammerlandes.

2) Eine Adresse in derselben Angelegenheit von: 6. d. Ai.
Namens einer zn Abbehausen abgehaltenen Volksver¬
sammlung des Stad - und Butjadingerlandes, unter¬
zeichnet von dem Porsitzenden Noell  und den Schrift¬
führern Janßen und Carls.

3) Eine Adresse in derselben Angelegenheit ans Oldenburg
von dem in der Volksversammlung am 28. November
gewählten Ausschuß.

Diese drei Adressen werden dem Ausschuß zur Entwer-
fung einer Adresse in der Schleswig- Holsteinischen Sache
überwiesen.

4) Die Wahlakten über die Neuwahl ün 24. Wahlkreise,
nach welchen der Bürgermeister Eissel  in Birkenfeld
zum Ageordncten gewählt ist.

Auf Bericht und Antrag des Berichterstatters für die
vierte Abtheilung, des Abg. Gräpel,  wird die Wahl für
gültig erklärt.

Präsident : Da der Abg. Eissel  und der vorläufig
zugelassene Abg. de Cousser  in der Versammlung anwesend
seien, wären dieselben nunmehr zn beeidigen.

Abg. Selkmann I. : Er beantrage, die Beeidigung
des vorläufig zugelassenen Abg. de Cousser  ansznsctzen; der

Berichte . XIV- Landtag.

Punkt, welcher die Beanstandung der Wahl veranlaßt habe,
hätte bereits genügend aufgeklärt sein können und wäre heute
oder morgen diese Aufklärung zu erwarten.

Präsident : Ein Abgeordneter, der gültig mitstimmen
solle, müsse beeidigt sein; da de Cousser  als ein solcher zu¬
gelassen sei, dessen Gegenwart und Abstimmung zulässig und
gültig sei und bleibe, selbst in dem Falle, daß später die
Wähl für ungültig erklärt werden sollte, erscheine auch die
Beeidigung als nothwendig.

Die Sache wird zur Abstimmung verstellt und die Be¬
eidigung beschlossen.

Die Abgeordneten Eissel und de Cousser  leisteten
hierauf den im Art. 130. K. 1. des Staatsgrundgesetzes vor¬
geschriebenen Eid.

5) Mehrere Schreiben Großh. Regierung, bereits ange-
knndigte Vorlagen betreffend(werden nach Bildung und
Wahl an die betreffenden Ausschüsse gelangen) , näm¬
lich:
a) betreffend Abänderungen und Ergänzungen des Ge¬

haltsregulativs für den Civildienst des Großherzog¬
thums.

d) betreffend den Entwurf eines Markengesetzes.
v) betreffend eine Abänderung des Gesetzes für das

Fürstenthum Lübeck vom 23. November 1854 we¬
gen der öffentlichen Lustbarkeiten,

ä) betreffend den Entwurf eines Gesetzes, betreffend
eine Abänderung der Art. 38. und 52. der Wege-
ordmmg für das Fnrstenthum Lübeck vom 1. März
1855.

e) betreffend den Entwurf eines Gesetzes für das Für-
stenthum Lübeck wegen der Gebühren der Amts-
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unterbedienten und Gemeindediencr in Sachen , be¬

treffend die Beitreibung von Staats - und anderen

öffentlichen Abgaben , Sporteln und Brnchgeldern.

I ) betreffend den Entwurf eines Gesetzes für das Für-

ftenthum Lübeck, betreffend einige Abänderungen des

Gesetzes vom 28 . März 1857 wegen Errichtung,

Einrichtuyg und Erhaltung des Katasters im Für-

stenthnm Lübeck.

A-) betreffend die Nachträge in den Jnventarien des

Staats - und Kronguts im Fürstenthnm Lübeck.

Ir) betreffend die Fortführung der Jnventarien des

Staats - und Kronguts im Herzogthum Oldenburg,

i) betreffend den Entwurf eines Forststrafgesetzbnchs

für daö Fürstenthnm Lübeck,

ich betreffend den von den Zollvereinsregicrungen mit

der Republik Chili abgeschlossenen Freundschafts - ,

Handels - und Schifffahrtsvertrag,

l ) betreffend den Entwurf eines Nachtrages zum Ge¬

werbegesetze für das Fürstenthnm Lübeck,

in ) betreffend den Entwurf eines Gesetzes für das Her¬

zogthum Oldenburg , betreffend Bestimmungen zur

Ergänzung des Gesetzes vom 21 . August 1856 , be¬

treffend die Erfordernisse für die Zulassung als

Steuermann oder Führer eines Oldenburgischen

Seeschiffes.

n ) betreffend den Entwurf eines Gesetzes für daö Für¬

stenthum Birkenfeld , betr . die Wandelungsklage bei

Viehhändlern.

6 ) Schreiben der Staatsregierung , betr . Pensionen für

die Veteranen . ( An den zu bildenden Finanzallsschuß .)

7 ) Petition aus Eutin , das Gewerbcgesetz betr . (Anden

betr . Ausschuß .)

Es wurde sodann zur Tagesordnung übergegangen:

Bericht des Ausschusses über die Geschäftsvertheilung.

Ter Antrag des Ausschusses geht dahin , außer demPe-

titionsausschnß 12 Ausschüsse zu bilden und denselben die Vor¬

lagen Nr . 1 . bis 71 . , sowie die vertraulichen Vorlagen n.

und I>. zu überweisen , mit Ausnahme der Vorlage 83 ., welche

dem Büreau überwiesen werden soll.

Der Berichterstatter , Strack erjan  II - , hat zu dem

Anträge des Ausschusses nur zu bemerken , daß in den Ab¬

klatschen einige Schreibfehler zu korrigiren seien , und daß der

Antrag , die Quotenfrage einem Ausschuß voll 6 Personen zu

überweisen , durch die Absicht veranlaßt sei , die gleichmäßige

Vertretung der drei LandeStheile durch je zwei Ausschußrnit-

gliedcr zu ermöglichen.

Die Bildung der Ausschüsse , die Vertheilung der Vor¬

lagen unter dieselben und die Zahl der Mitglieder eines jeden

Ausschusses wird einstimmig , wie beantragt , beschlossen.

Der Antrag des Ausschusses , die Vorlage 33 . dem Bü¬

reau zu überweisen , wstd ebenfalls einstimmig angenommen.

Die Vorlage , betreffend die Ablösung des Scheldezolls

und den Beitritt Oldenburgs zu dem Preußisch - Belgischen

Literarvertrage (vertrauliche Vorlage b .) wird von dem Prä¬

sidenten als die nach Angabe der Regierung nächsteilige be¬

zeichnet.
Wahl der Ausschüsse.

Es wurde hierauf zur Wahl der Auöschnßmitglieder ge¬

schritten und in die einzelnen Ausschüsse gewählt in Gemäß¬

heit des Ausschnßantrags:

1. Petitionsausschuß:
Abgg - Ahlers , Arkenan , Eissel , Lentz , Stra-

ckerjan  III . , Strodthoff und Thöle  mit 45 , Abgg.

Dannenberg und Hoting  mit 44 Stimmen.

2 . Finanzausschuß:

Abgg . Abels , Ahlhorn , Bartel , Hardt , Mül¬

ler und Töllner  mit 47 , Abg . Pancratz  mit 46,  Abg.

Strackerjan  II . mit36 , Abg . Brockhaus  mit30 Stimmen.

3 . Ausschuß für die Vorlagen , das Staatsgut betreffend.

Abgg . Bnnnics , Görlitz , Greverns,  Rösener,

Selkmann I ., Suhren  mit 45 , Abg . Strackerjan  III.

mit 35 Stimmen.

4 . Ausschuß für die ans die Stenern sich beziehenden

Vorlagen:
Abgg . Brörnrann , Eissel , Hoting , Hnllmann,

Krahn , Oetken , Oldejohanns , Russell  mit 46 , Abg.

Strackerjan  I . mit 33 Stimmen.

5 . Ausschuß für die commerzielle Verhältnisse betreffen¬

den Vorlagen:
Abgg . Brader , Bulling , Fortmann , Stracker¬

jan  I . mit 46 , Abg . Gräpel  mit 45 Stimmen.

6 . Ausschuß für die die Verwaltung betreffenden Vor¬

lagen:
Abgg . Barleben , Huchting , Lentz , Rüdebusch,

Millers  mit 45 , Abg . SelkmannII.  mit 43 , Abg . Heye

mit 34 Stimmen.

7 . Ausschuß für die das Jnstizwescu betreffenden Vor¬

lagen :
Abgg . Ahlers , Arkenan , Bleiken , Dannenberg,

Hnllmann , Lentz , Strodthoff  mit 46 , Abgg . Becker

und Nieder ding  mit 45 Stimmen.

8 . Ausschuß für die Quotenfrage:

Abgg . Brockhaus , Greverns , Huchting , Kräh » ,

Selkmann  II . mit 43 , Abg . Kunz  mit 42 Stimmen.

9 . Ausschuß für die Gesetzvorlagen , Weideablösnugen

betreffend:
Abgg - Arkenan , Driver , Huchting , Hnllman »,

Rikdebusch , Russell , Selkmannl . und Thöle  mit47,

Abg . Struthofs  mit 46 Stimmen.

10 . Ausschuß für die Vorlage , Gewerbegesetz für Lübeck

betreffend:
Abgg . Fortmann , Greverns , Lentz , Stracker¬

jan  III . mit 42 , Abg . Windhaus  mit 40 Stimmen.



11. Ausschuß für die Vorlage, Aeudcrnug des Wahl- ,
gcsetzes betreffend:

Abgg. Ahlhorn , Brader , Selkmann  II . mit 45,
Abgg. Barl eben und Bulling  mit 34 Stimmen.

12. Ausschuß für die das Katasterwesen betreffenden
Vorlagen:

Abgg. Görlitz , Greverns , Strodthoff mit 47,
Rüdebnsch.mit 46, Heye  mit 37 Stimmen.

13. Ausschuß für die Vorlage, betr. Verordnung wegen
Erhöhung des Ersatzcontingents:

Abgg. Brörmann , Gräpel , Selkmann  II., Suh-
ren  mit 46, Abg. Knnz  mit 35 Stimmen.

Der Präsident fordert die Ausschüsse auf, Vorsitzende zu
wählen und demnächst ihre Geschäfte anzugrcifen.

Alach einer Pause von 10 Minuten theilt der Präsident
mit, daß die Schriftführer die Vertheilung der Geschäfte in
der Weise unter sich vereinbart hätten, daß der Abg. Bartel
die Registratur, Expedition und Redaktion der Landtagsver-

handlungcn, der Abg. Strackerjan  III . das Rechnungs¬
wesen und der Abg. Hullmann  die Correspondenz übernehme
und ferner, daß der Bericht des vom 13. Landtage gewählten,
ständigen Ausschusses über seine Thätigkeit in der verflossenen
Finanzperiode eingegangen sei, über welchen er sich das Wei¬
tere Vorbehalten müsse.

Nächste Sitzung: Montag den 14. Dezember Morgens
11 Uhr.

Tagesordnung:
1) Adresse an Seine Königliche Hoheit den Großherzog

und Bestimmung der Deputation und
2) Mündlicher Bericht des Finanzausschusses, betr. die

Pensionen für die Veteranen.
Schluß der heutigen Sitzung 12 Uhr 45 Minuten Nach¬

mittags. "

Der Berichterstatter

Rainsauer.
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